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Rülke: Neuer Sonderfonds für besonders hart betroffene Unternehmen
notwendig

Gastronomie, Hotellerie oder Schausteller müssen mit zielgerichteten Maßnahmen vor Bankrott bewahrt
werden

Der Vorsitzende der FDP/DVP Fraktion, Dr. Hans-Ulrich Rülke, fordert von der Landesregierung die
Einführung eines neuen Unterstützungsfonds für Unternehmen, die besonders hart von den Corona-
Maßnahmen betroffen sind und eine besondere Bedürftigkeit haben.

Rülke erklärt dazu: „Die Absage von Großveranstaltungen bis in den August und das fortgesetzte
Öffnungsverbot für Gastronomie, Hotellerie und auch Geschäfte mit mehr als 800qm Verkaufsfläche
gefährdet zahlreiche Unternehmen in unserem Land. Wie sollen beispielsweise Schausteller und
Marktkaufleute überleben, wenn es über ein halbes Jahr lang keine Volksfeste geben darf?“.  Solche
Bereiche benötigten daher staatliche Unterstützung, so Rülkes Forderung.

 

Rülke weiter: „Die Volksfeste und Großveranstaltungen, die Hotels, Ausflugslokale und das Restaurant
um die Ecke sowie vitale Innenstädte mit großen Geschäften haben eine enorme Bedeutung für unser
Land. Sie sind nicht nur Arbeitgeber und Wirtschaftsfaktor, sondern gehören auch zum gesellschaftlichen
Leben und zu unserer Kultur. Daher müssen wir hier Strukturen erhalten und diesen besonders
betroffenen und bedürftigen Betrieben weitere Hilfen zukommen lassen.“


